
Ein Gedicht

Der Dichter ist es

Er formt die Wörter

Im Munde des Menschen

So wie es ihm obliegt

Gleich was der andere denkt

Mag er auch einen verwirren

Jedes Mal lobt man ihn

Ohne es zu erkennen

Sein Leben zu ernähren

Durch Kritik bestimmt

Doch kommt es auch vor

Dass er irrt durch die Zeilen

Muss er auf der Stelle weilen

Bleibt sein Geist stumm
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